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©  Die  Erfindung  betrifft  ein  handliches  Laborato- 
riumsgerät  zum  wahlweisen  Heizen  oder  Kühlen  von 
Proben.  Als  thermisches  Element  dient  ein  Block 
von  einem  oder  mehreren  Peltierelementen,  der 
durch  Umkehr  der  Stromrichtung  nach  Belieben  zum 
Kühlen  oder  Heizen  benützt  werden  kann.  Der  eine 
Pol  der  Peltierelemente  steht  in  thermischem  Kon- 
takt  mit  einem  Metailblock;  der  Gegenpol  ist  mit 
einem  Wärmeaustauscher  thermisch  verbunden  Der 
Metallblock,  mit  einer  heiz-  oder  kühlbaren  horizon- 
talen  Arbeitsfläche  versehen,  ist  vom  Wärmeaustau- 
scher  durch  eine  Isolationsschicht  getrennt  und  auch 
auf  seinen  nicht  benützten  Aussenflächen  durch  ei- 
nen  Isolationsmantel  geschützt.  Die  Gefässe  mit  den 
zu  heizenden  bezw.  zu  kühlenden  Proben  können 
gegebenenfalls  auch  in  auswechselbaren,  mit  pas- 
senden  Oeffnungen  versehenen  Arbeitsmoduln  un- 
tergebracht  werden,  die  eine  auf  die  Arbeitsfläche  zu 
stellende  ebene  Kontaktfläche  aufweisen. 

Das  Gerät  besteht  aus  drei  voneinander  getrenn- 
ten  Teilen,  dem  eigentlichen  Heiz-  und  Kühlblock, 
den  Moduln  zur  Aufnahme  der  Probengefässe  und 
der  elektrischen  Speise-  und  Steuereinheit.  Die  letz- 

tere  besitzt  ein  getaktetes  Netzteil  für  die  bpeisung 
der  Peltier-Elemente  und  einen  elektronischen  Steu- 
erteil,  der  gegebenenfalls  mit  einem  Mikrocomputer 
für  die  Programmierung  von  Temperaturzyklen  ver- 
bunden  werden  kann. 

Das  Heiz-  und  Kühlgerät  eignet  sich  einerseits 
für  die  Arbeit  im  biologischen,  biochemischen  und 
genetischen  Laboratorium,  bei  welcher  oft  Tempera- 
turzyklen  durchgeführt  werden  müssen,  die  teils 
oberhalb  und  teils  unterhalb  der  Raumtemperatur 
verlaufen,  anderseits  aber  auch  ausserhalb  des  La- 
boratoriums,  z.B.  für  die  Arbeit  an,  bezw.  den  Trans- 
port  von  temperaturlabilen  Proben  in  mobilen  Einhei- 
ten,  wie  z.B.  in  Autos,  Eisenbahnen  und  Flugzeugen. 

Xerox  Copy  Gentre 



Europäisches 
Patentamt 

EUROPAISCHER  R E C H E R C H E N B E R I C H T  Nummer  der  Anmeldung 

EP  89  81  0324 

EINSCHLAGIGE  D O K U M E N T E  

K  t  __„_•  Kennzeichnung  des  Dokuments  mit  Angabe,  soweit  erforderlich,  Betrifft  KLASSIFIKATION  DER ».aregone  der  maligeblichen  Teile  Anspruch  ANMELDUNG  (Int.  CI.4) 

Y  PATENT  ABSTRACTS  OF  JAPAN,  Band  7,  Nr.  1,4-6  D  7 / n n  
168  ( P - 2 1 2 ) [ 1 3 1 3 ] ,   23.  Ju l i   1983;  &  n m i   7  /no 
JP-A-58  75  064  (ESAI  K.K.)  06-05-1983  b.  J  DL  ''}*% 

Y  GB-A-2  111  301  (G.  MAY)(29-06-1983)  1 , 4 - 6  
*  Sei te   2,  Zei le   124  -  Sei te   3,  Z e i l e  
7;  Sei te   3,  Zei le   23  -  Sei te   4,  Z e i l e  
49;  Figuren  6,9  * 

A  US-A-3  230  723  (D.C.  D0RN)(25-01-1966)  1 , 2 , 4  
*  Spal te   2,  Zeilen  15-27;  Figuren  1,4  * 

A  FR-A-2  035  167  (SIEMENS)(  18-12-1970)  5 
*  Sei te   1,  Zei len  24-29  * 

A  DE-A-3  525  860  (E.  BRANDAU)  1 , 7 , 8  
*  Spal te   1,  Zei len  52-59;  Spal te   2,  
Zeilen  6-14;  Fig.  * 

A  FR-A-1  531  989  (TESLA  NAR0DNI  P0DNIK)  1 , 3  
*  Fig.;  Zusammenfassung  *  recherchierte 

SACHGEBIETE  ant.  CI.4) 
A  DE-A-3  237  406  (OLYMPUS  OPTICAL)  1 , 1 8 , 2 0  

*  Sei te   12,  Zei le   18  -  Sei te   13,  Zei le   B  01  L 
9;  Figur  2  *  F  25  B 

H  01  L 
A  FR-A-1  045  396  (J.  VIEILLY)  10  F  28  F 

*  Fig.;  Sei te   2,  Zei len  4-11  *  F  28  D 

A  GB-A-1  601  921  (R.F.  DRAPER)  11 
*  Fig.;  Sei te   1,  Zei len  38-58;  Sei te .   2,  
Zeilen  44-65  * 

Der  vorliegende  Recherchenbericht  wurde  fur  alle  Patentanspriiche  erstellt 
Recherchenort 

DEN  HAAG 
Abschlußdatum  der  Recherche 
22 -03 -1990  

Prüfer 
HOCQUET  A .P .E .  

KATEGORIE  DER  GENANNTEN  DOKUMENTE 
X  :  von  besonderer  Bedeutung  allein  betrachtet 
Y  :  von  besonderer  Bedeutung  in  Verbindung  mit  einer 

anderen  Veröffentlichung  derselben  Kategorie 
A  :  technologischer  Hintergrund 
O  :  nichtschriftliche  Offenbarung 
P  :  Zwischenliteratur 

T  :  der  Erfindung  zugrunde  liegende  Theorien  oder  Grundsätze 
E  :  älteres  Patentdokument,  das  jedoch  erst  am  oder 

nach  dem  Anmeldedatum  veröffentlicht  worden  ist 
D  :  in  der  Anmeldung  angeführtes  Dokument 
L  :  aus  andern  Gründen  angeführtes  Dokument 
&  :  Mitglied  der  gleichen  Patentfamilie,  Ubereinstimmendes 

Dokument 


	Bibliographie
	Recherchenbericht

